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Inventarium Nr. 0413 – Thomas Hefel (* 15.12.1657, + 25.2.1744) und Margaretha Albinger
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventaryum

Yber deß Ehrsammen Tomas Hefel seel. und seiner hinderlaßenen Haußfrauen der Thuegendtsammen Margretha Albingerin aniezo verhandenen Vermögen de Dato 26tn Marzi
1744 in Bey Weßen Hl. Johann Michäel Danner Ambts Hl. Martin Ronberg alter Amman, und meiner Johannes Zum Tobel Ghtschber, Antony Albinger alß obiger Wittib
verordneter Vogt, die Sohn Martin und Johannes Hefel, auch Dochterman Jacob Meßer, Ligendt und Fahrendes Vermögen alß Außgaab beschrieben, und ein Ghtsbreüchige
Thaillung vorgenohmen wie hernach volgt alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstlich die Behaußung, Stadl, Hofstatt, Crauth und Reb Garthen in dem Oberdorf gelegen 370 - -
Item ein Stuckhe Gueth am Zanzenberg 170 - -
3 Kue Rechter in der Underen Günderstaal 60 - -

1 Ackher im Hatler Veldt 150 - -
1 Stückhle Gueth im Hatler Veldt 40 - -

1 Stückhle Gueth bey Stöfeliß Bildt 25 - -
1 Stückhle Gueth in der Reichenau 60 - -
1 Stückhle Reben hinder Felix Ölzen Wittib 10 - -

1 Mädle auf dem underen Wahlen Maadt 20 - -
1 Maadt zur Rothen Lachen 50 - -
1 Say Maadt in dem Hainzen Ber 80 - -

1035 - -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weitheres Vermögen
Item ein Meedle in den Achmeder 20 - -
Item 2 Stückhle Meeder in der Miltenbergern 60 - -

Item bey Tomas Rüef ein Namb 9 17 -
Bey Antony Lueger im Oberdorf 5 3 -
Latus herüber 1035 - -

1129 20 -
Die Muetter sol annoch bezahlen daß sie die halbe Fahrnus bezogen p: 39 31 -

1168 51 -
Bey Johannes Albingers Wittib 40fl.

Bey vorstehenden Vermögen ist Außgaab
Erstlich dem Sohn Martin, und Johannes Hefel ihrer Muetter Gueth p: 695 12 -
Item dem Dochterman Jacob Meßer yber die 33fl so er selbsten schuldig geweßen Muetter Gueth p: 94 - -

der Caploney Oberdorf 3 30 -
Item Hl. Zacharias Herrburger 20 - -
Item ihme Herrburger Ca. 30fl

Toma Ronberg Ca. 26 1 -
Hl. Aman Danner 46 - -
Item der Hl. schaft Emb in 3 Posten 13 30 -

Dominus Zum Tobel seel. Kinder 45 - -
Item dem Sohn Martin Hefel lauth Rechnung 60 7 -
Item dem Sohn Johannes p: 3 - -

1006 20 -
die Muetter sol annoch bezaheln weegen dem Hinderschlag p: 39 31 -
Item sol man Joseph Hefels Wittib solang sie lebt verzinßen Ca. 42 36 -

1048 56 -
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Seite 3:

Khundt und zue Wießen, Seye hiermit in Craft dißem Vogt, und Leibdings Brief, daß nach Tödtlichen Hintritt deß Ehrsammen Tomas Hefel seel. so im Leben der
Tuegendtsammen Margretha Albingerin Eheman geweßen, yber dero aniezo verhandenes Vermögen, durch, und in Bey Weßen Hl. Jo. Michäel Danner Ambts, Hl. Martin
Ronberg alter Amman, Johannes Zum Tobel Ghtschber, Antony Albinger alß ermelter Wittib verordneter Vogt, die Söhn Martin, und Johannes Hefel, auch Dochterman Jacob
Meßer, ein Ghtsbreüchige Thaillung vorgenohmen, und dabey obiger Wittib für ihr gebihrendt Ligendt und Fahrendes Vermögen zu tailt worden. Wie hernach volgt. alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens bey Johannes Albingers Wittib Ca. 40 - -
der Sohn Martin Hefel so weegen abgekauften Fahrnus yber daß Jenige so sie wegen dem Hinderschlag zu bezahlen schuldig geweßen
annoch p: 47 59 -

Bey Jacob Meßer p: 2 48 -
Bey Johannes Hefel p: 2 30 -
Bey dem Vogt Antony Albinger p: 2 30 -

95 47 -

Dabey sol sie Außgaab Hl. Zacharias Herrburger Capital p: 30 - -

Seite 4:

Wie auch hat der Antony Albinger als Vogt, den zway Söhnen Martin, und Johannes Hefel, auch Dochterman Jacob Meßer, der Stief Muetter Margretha Albingerin ihr
gebihrendt Leibdings Gueth, so ihr lebenlänglich zu Nuezen gebihrt hette Dato für aigens yber lassen, für bemelte yber lasßung deß Leibdings Gueth, haben sie 2 Söhn, und
Dochterman, der Muetter, all Jährlich Lebenlänglich auch Jedes Jahr besonders, und Erstes Mahl, auf Martini 1744./. richtig zu bezahlen versprochen Pr: 11fl mit Beysaz daß
wan sie Stief Muetter vor Martini, oder sonsten nach göttl. yber Kurz, oder Lang under der Zeith absterben solte, so solle bemelter Laibdings Zinß der Zeith nach bezalt werden

So beschechen zu Dorenbiren den 26tn Marzi 1744./.
Johannes Zum Tobel Ghtschber

NB. Wan sie sollte vor nächsten M: 1744: vor Georgi 1745 absterben sollte so solen sie Kein Zinß zu geben schuldig sein
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Seite 5:

und hernach solle bemelter Leibdings Zinß auf 2 Termin alß halben Tail auf Georgi, und halb auf Martin richtig bezalt werden Wan aber bemelte Margretha Albingerin nach
göttl. Willen yber Kurz oder Lang under dem halb Jahr es Mag sein vor Georgi oder vor Martin absterben solte sollen die Leibdingß Erben den selben halben Zinß nicht zu
bezahlen haben, Wan so daß halbe Jahr nicht ersteckht worden

Seite 6:

Vogt Brief
Für
Den Ehrsammen Antony Albinger, alß deß Tomas Hefel sel. hinder laßenen Wittib, die Tuegendtsamme Margretha Albingerin verordneter Vogt
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Seite 7a:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

N: 1:
Dem Sohn Martin ist zu Tailt
das Hauß, Stadl, Hofstatt, Crauth und Rebgarthen 370 - -

dan der dritel Gueth an dem Zanzenberg 56 40 -
dan ein Küe Recht zu in der underen Günderstal 20 - -
dan den halben Ackher in dem Hatler Veldt 75 - -

daß halbe Stückhle Gueth in dem Hatler Veldt so ahn die Saubrach stoßendt 20 - -
Item daß under Maadt in der Miltenbergern 30 - -
dabey sol er dem Brueder Johannes 6fl Außgab bezahlen

Item ein Medle in Achmeder 20 - -
Item den 3tn Tail in dem Saymadt im Hainzenber 26 40 -
Item bey der Stief Muetter Ein Namb p: 39 31 -

657 51 -

Daran gebihrt ihme selbst Muetter 347 36 -
Vatter Gueth 39 58 2

Item daß Man ihme selbst schuldig geweßen 60 7 -
Item sol er Dominus Zum Tobelß Kinder Ca. 45 - -
der Herrschaft Embs 3 15 -

der Caploney Oberdorf auf dem Hauß 3 30 -
Joseph Hefels Wittib 14 12 -
Item dem Brueder Johannes Hefel 144 12 -

657 51 2
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Seite 7b:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

N: 2:
Dem Dochter Man Jacob Meßer ist zu Tailt

Erstens der 3te Tail Gueth an dem Zanzenberg p: 56 40 - -
1 Küe Recht in der underen Günderstall 20 - - -
der halbe Ackher in dem Hatler Veldt 75 - - -

daß halbe Stückhle Gueth im Hatler Veldt so ahn die Saubrach stoßendt 20 - - -
Item daß Maadt zur Rotten Lachen 50 - - -
Item der 3te Tail im Saymadt in dem Hainzenbehr 26 40 - -

248 20 - -

Daran gebihrt ihme selbst Muetter Gueth so der Vatter zum Leibding gehabt über Abzug 33fl so er selbsten schuldig geweßen 94 - - -
Item Vatter Gueth 39 58 ½ -

Item Hl. Amman Danner Ca. 46 - - -
Hauß Embs 3 15 - -
Zacharias Herrburger 20 - - -

Toma Ronberg 26 - ½ -
dem Schwager Johannes Hefl 4 54 ½ -
Joseph Hefelß Wittib 14 12 - -

248 20 ½ -
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Dem Sohn Johannes ist zu Tailt
Erstens der 3te Tail Gueth an dem Zanzenberg 56 40 - -

2 Küe Recht zu Günderstall 20 - - -
dan ein Stuckh Gueth bey Stöfeliß Bildt p: 25 - - -
daß Stuckhe Gueth in der Reichenau 60 - - -

Item die Reben hinder Felix Ölzen Wittib 10 - - -
daß Madt auf dem Wahlen Madt 20 - - -
daß ober Madt in der Miltenbergere 24 - - -

Item bey dem Brueder Martin weegen dem andern in der Mlitenbergere Aufgab 6 - - -
den 3tn Tail im Saymadt 26 40 - -
bey Toma Rüefen 9 17 - -

bey Antony Lueger 5 3 - -
bey dem Brueder Martin 144 12 ½ -
bey dem Schwager Jacob Meßer 4 54 ½ -

411 47 - -

Daran gebihrt ihme selbst Muetter Gueth 347 36 - -
Vatter Gueth 39 58 ½ -

Joseph Hefelß Wittib 14 12 - -
der Hl. schaft Embs 7 - - -
Item sole man ihme selbst 3 - - -

411 46 ½ -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Ahn der S: V: Haab ist verhanden
Erstens die Schwarz so der Muetter zum Vorauß gebihrt

Die Helmath so dem Sohn Martin zur Hailß Kue gegeben worden
Weiters ist noch verhanden
1 Brun 14 - -

die Roth 15 - -
daß Laubath 11 - -
der Schimmel 15 - -

ist solche Haab auf 2 Böden verlegt
Erstens die Roth daß Laubath ist den Kindern mit Loß worden
Item die Brun und der alth Schimel ist der Muetter mit Loß worden

Item hat Johannes Hefel die Roth 17 - -
Jacob Meßer daß Laubath 14 - -

Martin Hefel hat nichts bekommen hat bey dem Schwager Jacob ein zu Nehmen 3 40 -
bey dem Brueder Johannesen 6 40 -

10 20
Weithere Fahrnus
Erstens der Wagen 1 Holz Ketenen Beißen und Hebring

der tritel Pflueg
der Haßen
Ein halbe Außfuhr Legelen

obigen halbe Tail deß Waagen und allen Zugehör sambt den alten Schümel so der Muetter völlig gehörth hat hat der Vogt Antony Albinger
dem Sohm Martin Hefel Kaüfl. zusammen yberlaßen p: 30 30 -

Item sol Er Martin Hefel umb die schwarz Kue und halben Tail Roß Heu p: 24 - -
Item umb daß Kuepfer und Eyße Geschirr 4 - -
Item sol Jacob Mesßer umb ein Schuefel - 18 -

Item sol er Martin Hefel umb die brune Kue Schindla und all ander Holz so bey und umb daß Hauß ist auch in der Ach und im Waldt
genembts und ohn genembts zusammen p: 22 15 -

Seite 10: unbeschrieben
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Wan vorstehendes Vermögen p: 1168fl 51x von der Außgaab p: 1048fl 20x abgezogen werden so verbleibt annoch leedig Vätterlich
Vermögen ohne die 42fl 36x so deß Joseph Hefelß verzinß werden muß p: 112fl 31x Betrieft auf 3 Tail iedem annoch p: 49fl 12x fl50:50x

Wan vorstehendes Vermögen p: 1168fl 51x von der Außgaab abgezogen werden so verbleibt annoch Vätterlich Vermögen sambt dem
Jenigen 39fl 31x so die weegen dem Hinderschlag ab der Fahrnus zu rueg geben Müeßen und bezahlen Müeßen p: 119fl 55x

Betrieft auf drey Tail iedem p: 39fl 48x 1d

Die Muetter Margretha Albingerin seindt die 40 - -

bey Johannes Albrichß Albingers Wittib für aigens uberlaßen.
Und dan hat sie annoch bey dem Sohn Martin Hefel weegen der ihme zu kaufen gegebenen yber daß waß sie weegen dem Hinderschlag
von der Fahrnus zu rueg bezahlen müßen p: 47 59 -

87 59 -
Item bey Jabob Meßer - 18 -

Dabey sol sie Außgab Hl. Zacharias Herrburger Ca. 30 - -

Seite 12:

No. 413.

Inventaryum

Yber deß Ehrsammen Thomas Hefel, und der Thuegendtsammen Margretha Albingerin beeder seel. Vermögen betrefen:
So beschechen den 26tn Marzi 1744.
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